
Protokoll der Sitzung des IPZV-Richtausschusses am 16.10.14 in Kassel 

Termin : 16.10.14 

Ort: Inter City Hotel, Kassel 

Beginn/Ende: 12.00 – 16.45 Uhr 

Protokollführer: Beatrix Gippert 

Verteiler: RA, Präsidium, Länderrat 

Anwesend: Mark Tillmann ( Ressortleiter ), Uli Reber ( LV Bayern + TYR 

Vertreter), Birgit Quasnitschka ( Sportausschuss ohne Stimmrecht ), 

Alexandra Baab ( LV Hessen ), Britta Hassel, Claus Paulus ( Vertretung 

für Bea Berg LV Rheinland ), Svenja Braun, Kirsten Klepka ( Vertretung 

für LV Berlin/Brandenburg ),Ines Lantzsch ( LV Sachsen/Thüringen ), 

Julia Hehlert Friedrich, Christina Gerdts ( Vertretung für Andre Böhme 

LV HH ), Anette Lohreke ( LV Hannover-Bremen ), Rudolf Heemann ( LV 

Weser-Ems ), Marion Heib ( Gast ohne Stimmrecht ), Uli Döing ( Gast 

ohne Stimmrecht ), Beatrix Gippert ( LV- Westf –Lippe ) 

12.00 Begrüßung durch Ressortleiter M. Tillmann. Er stellt die ordnungs- 

und fristgerechte Einladung zur RA-Sitzung fest.                                                              

Zusätzlicher TOP: Richterausbildung  

TOP2 & §  Formalien, Protokoll der letzten Sitzung: 

Es gibt keine Einwände. 

TOP 1 Richterausbildung 

Uli Döing stellt das neue Konzept vor: siehe Anhang 

TOP 4 Bericht des Ressortleiters:  

Es gab insgesamt 25 Veranstaltungen zu dem Thema „neue 

Leitgedanken“, diese waren alle gut besucht;  öffentliches Richten: hoher 

Bedarf ist sichtbar, macht die Richter nahbarer und soll weiterhin 

angeboten werden; Richtzeiten: derzeitiger Konsens bei der Mehrzahl 

der Richter: max 12 h anwesend davon max 8 h richten; Modalitäten  

WM Richter: z.Z.  werden 3 Richter pro Nation entsandt, dabei ist der 

Wohnsitz des Richters entscheidend, besser wäre u.M.n. die 

Nationalität. Dieses wird von Mark bei der FEIF eingebracht werden. 



TOP 5 Neue Leitgedanke, wie geht es weiter: 

Mark Tillmann und Alex Baab entwickeln einen Feed Back Bogen, der an 

die Reiter verschickt wird, zum Thema Bewertung und Richter. 

Bei der FEIF ist eine Anpassung der Leitgedanken für die leichten 

Prüfungen im Gespräch. 

TOP 6 Regelung des Einsatzes von ausländischen Richtern ohne 

internationale Lizenz 

Beschlussvorlage: 

Ein ausländischer Richter ohne internationale Lizenz wird wie ein Richter 

C eingesetzt. 

Wurde einstimmig angenommen. 

TOP 7 Überarbeitung des Ehrenkodex für Richter und Veröffentlichung 

Überarbeitung erfolgt durch Mark Tillmann, Marion Heib, Birgit 

Quasnitschka und Anette Lohrke und umfasst alle Richter des IPZV. 

TOP 8 Bericht AG Richteinsätze, Rotation 

Beschlussvorlage: 

Als Empfehlung: ab 1.1.15 sollte auf allen DIM Qualifikationsturnieren ein 

Drittel der Richter gegenüber dem vorherigen Turnier gewechselt 

werden. Dieses ab 1.1.16 verpflichtend. Dem jeweiligen Landesverband 

obliegt die Kontrolle der Regelung und dazu wird dem RA in der 

Herbstsitzung Bericht erstattet. 

Antrag angenommen  Ja: 10   Nein: 2 

TOP 9 Materialrichter, intern. Richter Fohlenprüfung 

Jeder Richter kann sich online im System für die Veranstaltungen 

eintragen, sollte kein deutscher Richter bereit stehen, kann ein ausl. 

Richter gebucht werden 

TOP 10  Fortführung „öffentliches Richten“ 2015 

Da die Resonanz gut ist, wird es weiter angeboten, allerdings ohne 

Zuschüsse, sondern aus dem Richterpool eines Turnieres können 



einzelne Prüfungen öffentlich von einem anwesenden freien Richter 

gerichtet werden. 

TOP 11 Fortbildung und Tagung 2015 

21. und 22.2.15  Tagung und Fortbildung zum Thema: Zusammenspiel 

Pferd und Reiter  

Frühjahrssitzung RA voraussichtlich am 20.2.15 

TOP 12 Richtbögen für Einzelritte 

Birgit Q. schickt die Änderungswünsche an Rudolf Heemann, um es an 

Lutz Lesener  weiter zu leiten. 

TOP 13 Anträge 

Der Antrag -keine Streichnoten bei 5 Richtern - von Weser-Ems 

abgelehnt  Ja: 1  nein: 11 

Antrag Weser Ems: 

Überarbeitung der Leitgedanken für Gehorsamsprüfung. 

Abgelehnt. Ja: 1 Nein: 11. 

 

 

 

 

  


